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Berichtszeitraum vom 22.10. bis 23.10.2024

Kriminalitätslage:

Diebstahl von Baustellenmaterial und Dieselkraftstoff
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 18.10.2024 / 13.00 Uhr bis zum 23.10.2024 /
08.00 Uhr in Schöneicho Baustellenabsperrungen, mehrere Nissenleuchten sowie zwei Verkehrszeichen entwendet. Des
Weiteren wurden aus einer abgeschlossenen Walze circa hundert Liter Dieselkraftstoff abgezapft. Der Tatort ist ein
Wirtschaftsweg zwischen der Schöneichoer Dorfstraße sowie dem Schöneicho-Lebiener Grenzgraben.

Verkehrslage:

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Eine 58-jährige Radfahrerin und eine 14-jährige Radfahrerin befuhren am 22.10.2024 um 14.37 Uhr in dieser Reihenfolge in
Wittenberg den in beide Richtungen freigegebenen Radweg im Teucheler Weg aus Richtung Teuchel kommend in Richtung
Annendorfer Straße. Als beide Beteiligten die Annendorfer Straße bei grün überquerten, beabsichtigte die Jugendliche, die
58-Jährige zu überholen. Diese bog jedoch währenddessen nach links in die Annendorfer Straße ab. Folglich kam es zum
Zusammenstoß und Sturz beider Radfahrerinnen. Die 58Jährige wurde leicht verletzt und vor Ort medizinisch behandelt. Am
Fahrrad der Jugendlichen entstand Sachschaden.

Beim Ausparken angestoßen
Eigenen Angaben zufolge fuhr die 36-jährige Fahrerin eines Streetscooters am 22.10.2024 um 14.40 Uhr in Pratau beim
Ausparken in der Straße der Jugend gegen einen Pfeiler. Am Fahrzeug entstand Sachschaden. Am Pfeiler konnten
augenscheinlich keine Beschädigungen festgestellt werden.

Auffahrunfall
Am 22.10.2024 befuhren eine 61-jährige Honda-Fahrerin und ein 31-jähriger Renault-Fahrer um 17.50 Uhr in dieser
Reihenfolge die B 187 aus Richtung Listerfehrda kommend in Richtung Schweinitz. Als die Honda-Fahrerin beabsichtigte,
nach links auf einen Parkplatz abzubiegen und ihre Geschwindigkeit verringerte, bemerkte das der Renault-Fahrer zu spät
und fuhr auf den Honda auf.  An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Wildunfall
Ein 61-jähriger Skoda-Fahrer befuhr am 22.10.2024 um 19.23 Uhr die B 187 aus Richtung Roßlau kommend in Richtung
Klieken, als plötzlich ein angefahrenes Reh vor ihm auf der Fahrbahn lag. In der Folge kollidierte er mit dem Tier, wobei
Sachschaden am Fahrzeug entstand. Das Reh verendete am Unfallort.



Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Der unbekannte Fahrer eines Renault Espace befuhr am 22.10.2024 in den späten Nachtstunden die L 127 aus Richtung B
182 in Richtung Globig. Nach einer leichten S-Kurve kam er nach rechts von der Fahrbahn ab und stieß zunächst gegen
einen Leitpfosten, welcher dadurch aus dem Boden gerissen wurde. In der weiteren Folge kollidierte er mit einem Baum.
Dieser brach ab und wurde teilweise entwurzelt. Schlussendlich kam das Fahrzeug einige Meter weiter schräg zur Fahrbahn
zum Stehen. Am Renault befanden sich keine Kennzeichentafeln. Der Fahrzeugführer entfernte sich anschließend zu Fuß
unerlaubt vom Unfallort. Am Renault entstand derartiger Sachschaden, dass er nicht mehr fahrbereit war. Er wurde zur
Spurensicherung sichergestellt.

Die Polizei bittet mögliche Zeugen, die Angaben zum Unfallgeschehen und / oder zum Fahrzeugführer machen können, sich
im Polizeirevier Wittenberg unter der Telefonnummer 03491 / 4690 oder per Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu
melden.

Am 23.10.2024 befuhr ein unbekannter Ford-Fahrer um 05.50 Uhr in Elster die Wittenberger Allee aus Richtung Wittenberg
kommend in Richtung Jessen mit der Absicht, nach links in die Betonwerkstraße abzubiegen. Dabei kam er nach rechts von
der Fahrbahn ab, überfuhr den Bordstein sowie eine angrenzende Grundstücksmauer, Hecke und einen Rasen, wobei
Sachschaden entstand. Anschließend entfernte er sich unerlaubt vom Unfallort. Die Polizei hat ein Ermittlungsverfahren
eingeleitet.
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